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FUTTERRÜBEN selbst ernten: 
50 kg 3,50 €, vom Hof von Hand 
geerntete: 50 kg 7,50 €, Mühle
Trautmann Lodersleben, Tel.: 
034771 22024

Mass ivho lz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis direkt 
vom Hersteller, Tel.: 034672 
65563

SPEISEKARTOFFELN Bernina,
Laura, Nixe, Wega, Agria, Lilly:
25 kg 19,- €, Mühle Trautmann 
Lodersleben, Tel.: 034771 
22024

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

S P E I S E K A R T O F F E L N 
(Übergrößen) Agria und Wega 
(beide mehligkochend): 25 kg 
nur 11,- €, Mühle Trautmann 
Lodersleben, Tel.: 034771 
22024

Futterrüben Handernte 5 
€/ 25 kg, Speisekartoffeln
fest, mehlig, rot 16 €/25 kg, 
Futterkartoffeln 4,50 €/25 kg, 
Heu, Stroh, Getreide - Lieferung 
möglich, Hausschlachtung Wurst- 
u. Fleischpakete Rind+Schwein, 
Tel.: 0173 5757803

Bad Bibra, 2 ½ Zimmer-Whg.,
Stadtmitte, 1. Etage, Dusche, 
WC, ca. 70 m², ab sofort zu ver-
mieten, 300,- KM zzgl. NK, Tel.: 
0152 29953766

Wiehe RH Bj. 1955, GF 350 
m², Wfl. 120 m², Heizung Gas u. 
Kamin, Energieausweis F, VHB 
60.000,- €, Tel.: 015203567281

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Obhausen, EFH, Wfl. ca. 150 m², 
Gst. 487 m², Bj. um 1890, Heizung 
Erdgas, Energiebedarfsausw. 
335,9 kWh/(m²a) Klasse: H; VHB: 
125.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Schönewerda, EFH, Wfl. ca. 
130 m², Gst.130 m², Bj. um 1939, 
Heizung Gas, Energiebedarfsausw. 
172,6 kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 
79.000 Euro zzgl.3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Memleben, DHH, Wfl. ca. 
170m², Gst.405m², Bj. um 1894, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
336,8kWh/(m²a) Klasse H VHB: 
82.000 Euro zzgl. 3000,-€ MC, 
Tel. 034771 22870 www.hoeh-
ne-immobilien.de

Großgräfendorf, EFH, Wfl. ca. 
95m², Gst. 1233m², Bj. 2012, 
Heizung: Öl, Energieverbrauchs
ausweis:93,0kWh/(m²a) Klasse 
C, VHB: 220.000,- Euro zzgl. 
3,75%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Eisleben, modernisiertes EFH, 
Wfl. ca.130m², Gst. 1356m², 
Bj. um 1914, Heizung: Erdgas, 
Energiebedarfsausw. 231,4kWh/
(m²a) Klasse G, VHB: 270.000 Euro 
zzgl. 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Lauchstädt 
oder Schafstädt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 34 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Querfurt – Tel. 
034771 22870 – „Seit 34 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Asendorf und 
Teutschenthal – Tel. 034771 

22870 – „Seit 34 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung – Tel. 034771 
22870 – „Seit 34 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 34 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 
Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Digitale Geräte bestehen eigent-
lich nur aus ein paar Metallen und 
ein bisschen Kunststoff. Trotzdem 
können sie unglaubliche Sachen. 
Das liegt an der Digitalisierung. 
Digitalisierung ist die Möglich-
keit, (fast) alles auf 1 und Null zu 
reduzieren. 1 Steht dabei für „An“ 
und 0 für „Aus“. Es sind einfach 
nur Schalter mit „An“ und „Aus“. 
Diese Schalter nennt man Bits 
und es sind unglaublich viele.
1 Schalter hat genau 2 Zustände: 
1 (An) und 0 (Aus). 2 Schalter 
haben dann schon 4 Zustände: 
Beide aus (0-0), nur der Erste 
an (1-0), nur der Zweite an (0-1) 
oder beide an (1-1). Die Anzahl 
der Zustände verdoppelt sich 

mit jedem zusätzlichen Schalter. 
3 Schalter entsprechen 8 Zustän-
den, 4 entsprechen 16, 5 entspre-
chen 32 und dann 64, 128, 256, 
512, ... die Zahlen kennen Sie 
wahrscheinlich. Ein USB-Stick 
mit 64GB hat quasi unglaubliche 
512 Milliarden winzige Schalter 
oder Bits.
Schon 32 Zustände sind mehr als 
genug, um jedem der 26 Buchsta-
ben im ABC einen zuordnen. Mit 
6 Schaltern, also 64 Zuständen 
passen auch Kleinschreibung 
und Ziffern mit rein. Schon mit 6 
Schaltern können Sie also ganze 
Texte in einen Code übersetzen, 
der nur aus Nullen und Einsen 
besteht. Der Standard sind 8 

Schalter, also 8 Bits, also 256 
Zustände. Diese 8 Bits nennt man 
1 Byte, 1000 Byte sind 1 Kilobyte 
(KB), 1 Million Byte sind 1MB 
(Megabyte). 1000 Megabyte sind 
dann ein Gigabyte - diese Angabe 
kennen Sie sicherlich vom Handy-
Vertrag. Pro Gigabyte können Sie 
also 8.000.000.000 klitzekleine 
Schalter empfangen, bei denen 
gilt: alles ist 1 außer der Null.
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Sie können auch 
alle unsere vier Ausgaben

ONLINE lesen auf:
unstrut-verlag.de

Ritterkämpfe und rustikales Markttreiben 

Alte Schächte und unvergessene Geschichten

Heldungen - Am letzten Septem-
berwochenende wurde zum tra-
ditionellen Mittelaltermarkt auf 
die Wasserburg eingeladen. Bei 
schönstem Herbstwetter waren 
Ritterleute und Edeldamen, Bauern, 
Händler, Handwerker und Spielleute 
aus den unterschiedlichsten Regio-
nen angereist und hatten rund um 
die Burg entlang der Wassergräben 
ihre Zelte aufgeschlagen. An beiden 
Wochenendtagen mischten sich 
zahlreiche Besucher unter die mittel-
alterliche Szenerie und ließ in diese 
Zeit hautnah eintauchen. Die „Bar-
den“ musizierten, Gaukler erfreuten 
große und kleine Zuschauer mit Ma-
gie und Kunststücken, Schmieden, 
Weberinnen, Schmuckherstellern 
und anderen Handwerkern konnte 
über die Schulter geschaut werden 
und zahlreiche Mitmachangebote 
wie Bogenschießen, Axt- und 
Messerzielwerfen fanden Zuspruch. 
Natürlich kreuzten rauflustige Ritter 

auch ihre Schwerter und zu den Hö-
hepunkten gehörten Schaukämpfe 
auf der Burgbrücke zwischen den 

Wassergräben. Nicht zuletzt war für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt, 
neben Grillkost gab es auch Kuchen, 

Eis und Zuckerwatte sowie Met, 
Bier und Limonade. 

Text & Fotos: Gisela Jäger

Tischtennis-Traditions-Turnier
Wiehe - Im Jahr 1985 erstmalig 
ausgetragen, startete das 39. 
Tischtennis- Wanderpokalturnier 
des SV Rot-Weiß. Nur im Jahr 
2020 gab es coronabedingt eine 
Unterbrechung in der jährlichen 
Terminplanung. Der Vorjahressie-
ger SV Francke 08 reiste mit dem 
erfahrenen Michael Rückriem 
und drei Nachwuchsspielern 
sowie einer Mannschaft vom 
Post TSV aus Halle an. Der TSV 
1885 Edersleben, der USV Jena, 
eine Mixmannschaft vom TUS 
1888 Holzkirchen aus Bayern 
und dem TTC Empor Herzberg 
aus Brandenburg sowie die 
Rot-Weißen Hausherren kom-
plettierten das Starterfeld. Die 
Vorrunde wurde in zwei Gruppen 
gespielt, für die Finalrunde qua-
lifizierten sich der SV Francke 
08, der USV Jena, Holzkirchen/
Herzberg und SV Rot-Weiß Wie-
he1. Im 1. Halbfinalspiel Francke 
08 gegen Wiehe überzeugte 
der Nachwuchsspieler Oscar 

Seyring aus Halle und gewann 
seine Spiele gegen M. Hempel 
und T. Wilke. Da R. Fetting sein 
erstes Spiel und das Doppel an 
die Rot-Weißen ging, brachte die 
letzte Begegnung M. Rückriem 
gegen R. Fetting im 5. Satz für 
den Hallenser die Entscheidung. 
Im 2. Halbfinalspiel setzte sich 
Jena mit 3:1 gegen Holzkirchen/
Herzberg durch, nur T. Wagner 

konnte punkten. Im Spiel um 
Platz 3 gewann Holzkirchen/
Herzberg gegen Wiehe1 zwar mit 
3:1; es war alles andere als ein 
deutlicher Sieg, die Einzelspiele 
wurden erst in der Verlängerung 
entschieden. Im Finale gewann 
der SV Francke 08 mit 3:1 gegen 
Jena. Christian Hadon konnte für 
die Jenaer gegen M. Rückriem 
den Ehrenpunkt holen. Oscar 

Seyring, ohne Niederlage am 
Turniertag, konnte verdient den 
Pokal für den besten Einzelspieler 
entgegennehmen. Ergebnisse 
im Mannschaftswettbewerb: 1. 
Platz: SV Francke 08 Halle; 2. 
Platz: USV Jena; 3. Platz: TUS 
1888 Holzkirchen/ TTC Empor 
Herzberg; 4. Platz: SV Rot-Weiß 
Wiehe.            Wolfgang Henze

Foto: SV Rot-Weiß Wiehe 

Roßleben - Am 31. August hatten 
wir uns dazu entschlossen alte 
Wirkungsstätten und auch fast 
vergessene Orte zu besuchen, an 
denen Kalisalzbergbau von 1911 
bis etwa 1990/91 betrieben wurde. 
Als erstes führte uns der Weg nach 
Roßleben Schacht 1 als ein „alter 

Bekannter“ mit seiner wechselvollen 
Geschichte. Im Anschluss war 
Schacht 2 dran. Auch hier war vieles 
nur noch zu erahnen. Anhand alter 
Bilder, Pläne, Aufzeichnungen wurde 
vieles wieder lebendig. Dann führte 
uns der Weg nach Wangen. Schacht 
Georg und Unstrut gaben sich hier 

die Ehre. Alte Geschichten und 
Erinnerungen wurden wieder zum 
Leben erweckt. Fast Vergessens 
wurde wieder „greifbar“. Danach 
waren die fast vergessen Orte 
dran, der Schacht Nebra und 
Schacht Orlas. Beide befinden 
sich kaum noch wahrnehmbar 

heute gut versteckt hinter dichter 
Vegetation. Erstaunlich, wie sich 
die Natur solche Gebiete zurückholt. 
Bei einer zünftigen Grillwurst und 
einem guten Bier haben wir den 
Nachmittag ausklingen lassen. 
Glück auf bis zum nächsten Mal. 
Text & Foto: Bergmannsverein 
Roßleben e.V.
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Ratgeber Recht: 

Der hilfreiche Sachverstand

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV
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Das verflixte Käsebrot

Vielfalt als Chance - Leben im Kontext einer interkulturellen Gesellschaft

E hatte sowas irgendwie schon 
geahnt. Da hatte vor ein paar Ta-
gen ein Mann an seinem Fahrzeug 
gestanden und Bilder gemacht. 
Nennen wir ihn Herrn M. M mein-
te, E habe dessen Auto angefah-
ren. 3.500 € sei der Schaden. Und 
weggefahren wäre E. E würde 
schon sehen.
Da hatte er es nun: „In der Ermitt-
lungssache wegen Verkehrsunfall 
mit Straftat unerlaubtes Entfernen 
vom Unfallort ist Ihre Vernehmung 
als Beschuldigter erforderlich. Sie 
werden gebeten…“ Was macht 
man da? 
E tat das einzige richtige. Er ging 
zum Anwalt und nicht zur Polizei. 
Der Anwalt nahm sich Zeit für ihn 
und sein Auto. Letzteres war ein 
Gebrauchsgegenstand. Das sah 
man. Es gab Kratzer an unter-
schiedlichen Stellen. Um welche 
es hier ging, war ungewiss. Da 
half nur eine Akteneinsicht.
E war rechtsschutzversichert. Das 
gab Sicherheit. Löste die Risiken 
aber bei weitem nicht auf. Seine 
eigene KFZ-Haftpflichtversiche-
rung machte ihm dies deutlich: „Es 
wurden Ansprüche i.H.v. 3.514,05 
€ an uns gestellt.“ Bei einer derar-
tigen Schadenhöhe geht es um 3 
Punkte in Flensburg. Zur Geldstrafe 
kommt der Entzug der Fahrerlaub-
nis. Und zu guter Letzt der Regress 
der Haftpflichtversicherung. Der 
ist zwar auf 2.500 € beschränkt. 
Aber alles zusammen…Der An-
walt erhielt die Ermittlungsakte. 
Darin die Aussage von M. M 
hätte sein Auto abgestellt. Am 
nächsten Morgen war da dieser 
Zettel am Scheibenwischer. „Es 
ist dieses Auto beim Ausparken 
an Ihre Stoßstange hinten links 
gefahren. Tel…“ Dort habe er 

angerufen. Zeuge Z hätte den 
Unfall beobachtet. Mehr könne 
er auch nicht sagen. Aber einen 
Kostenvoranschlag habe er schon.
Die Polizei befragt den Zeugen Z. Z 
habe alles genau gesehen. Er habe 
in 5 m Abstand gestanden. Der 
Fahrer sei einfach weitergefahren. 
Der hätte es aber bemerkt haben 
müssen durch die Kratzgeräusche 
und weil sich das beschädigte 
Auto bewegt hatte. 
Zeugen sind immer das schwäch-
ste Beweismittel. Das zeigte sich 
hier wieder ganz deutlich. Es gab 
noch einen anderen Zeugen. Der 
hatte sich beim Anwalt gemeldet. 
Der habe mitbekommen, wie das 
Auto damals losfuhr. Er habe 10 m 
entfernt gestanden. Es gab keine 
Geräusche und auch keine Kollisi-
on. Dies würde er auch beeiden.
Gab es vielleicht mehrere Aus-
parkvorgänge mit anderen Fahr-
zeugen? Das wäre schon möglich. 
Gerade wenn man die Schaden-
bilder so gegenüberstellte. Wenn 
man es sich einfach machte, 
passten die Schadenhöhen zu-
einander. Aber die Spuren an 
E´s Auto zogen sich über die 
gesamte Breite des Stoßfängers. 
Demgegenüber begannen die 
Spuren an M´s Wagen in der 
Mitte und zogen sich von dort zur 
Seite. Es gab einen klaren Beginn 
und ein auslaufendes Ende. Eben 
ganz anders als bei E. E meinte, 
er habe Altschäden am Auto. So 
wie es an den anderen Fahrzeug-
seiten aussah, war das durchaus 
auch plausibel. Hier gäbe es noch 
genügend Klärungsbedarf
Mitte Mai 2024 meldet sich ein 
Sachverständiger. Im Auftrag der 
Staatsanwaltschaft STA solle er 
klären, ob der Unfall für E bemerk-

bar war. Für die STA ging es gar 
nicht mehr um das Ob sondern 
nur noch um die Bemerkbarkeit. 
Eine sachgerechte Verteidigung 
läuft da anders. Warten wir es 
mal ab. Beim Ortstermin ist der 
Anwalt zugegen. Die Situation 
in E´s Fahrzeug wird so genau 
wie möglich nachgestellt. Der 
Sachverständige prüft den Stra-
ßenbelag, die Motorgeräusche 
und vieles mehr. Sein Fazit: Wenn 
es den Unfall denn gab, war der 
für E nicht in jedem Falle wahr-
nehmbar. Und dies auch deshalb: 
„Im Kostenvoranschlag wurde die 

Erneuerung des Aufprallquerträ-
gers angesetzt. Die nachfolgenden 
Darstellungen zeigen den Aufbau 
und die Lage des Trägers. Hierbei 
ist gut zu erkennen, dass der Trä-
ger nicht im Anstoßbereich liegt 
und deshalb auch nicht ersetzt 
werden muss. Diese Bewertung 
ist insofern wichtig, da diese einen 
entscheidenden Einfluss auf die 
taktile Wahrnehmbarkeit hat.“ 
Wie durch den Anwalt angeregt, 
stellt die Staatsanwaltschaft 
Mühlhausen am 12. Juni 2024 das 
Ermittlungsverfahren zum Az. 285 
Js 62791/23 ein.

Roßleben - Die Kinder und Besu-
cher des Freizeitzentrums/Mehr-
generationenhauses Roßleben-
Wiehe in Trägerschaft des Kreis-
jugendrings Kyffhäuserkreis e.V. 
verbrachten die letzten anderthalb 
Wochen der Sommerferien damit, 
gemeinsam alte Techniken und 
Lebensweisen einmal genauer 
kennenzulernen. Man näherte sich 
den Dingen mit allen Sinnen. Als 
Einstieg lernte man Tänze aus aller 
Welt kennen. Danach durften die 
Teilnehmer auf der Burg Querfurt 
einen kleinen Töpferkurs besu-
chen und das Leben der Ritter im 
Museum betrachten. Alle kamen 
stolz mit einem selbstgetöpferten 
Teller wieder nach Hause. In der 

ländlichen Heimvolkshochschu-
le Kloster-Donndorf lernten die 
Teilnehmer welche Blumen und 
Pflanzen in der Natur essbar sind 
und was man Schönes aus ihnen 
herstellen kann. Von Pralinen bis 
Brotaufstrich schmeckte alles 
wunderbar. Der Abschluss des 
tollen LPFD-Projekts im Rahmen 
der lokalen Partnerschaft für De-
mokratie im Kyffhäuserkreis führte 

die kleinen und großen Entdecker 
auf die Funkenburg nach West-
greußen. Hier tauchten sie tief 
in das Leben der Germanen ein, 
konnten alte Techniken auspro-
bieren, wie etwa die Herstellung 
eines Anhängers aus Speckstein, 
oder staunten über Kleidung und 
wie man damals zusammenwohn-
te. Alle waren sich einig, dass 
es für die Kinder der Germanen 

sicher nicht immer einfach war 
ihren Alltag zu bestreiten. Auf dem 
weitläufigen Gelände der Funken-
burg genossen alle dennoch die 
gemeinsame Zeit ohne Handy und 
TV, einfach im Reinen mit sich und 
der Natur. Dieses Projekt wird den 
Teilnehmern noch lange in guter 
Erinnerung bleiben. Text & Fotos: 
Elke Zänker, Kreisjugendring 
Kyffhäuserkreis e.V.

Bottendorf - Im September erleb-
ten unsere Grundschulkinder eine 
ganz besondere Theateraufführung. 
Die Bühne der Mehrzweckhalle ver-
wandelte sich in eine farbenfrohe 
Welt voller Emotionen, die die 
Zuschauer ob groß oder klein von 
der ersten Minute an in ihren Bann 
zog. In die Inszenierung waren 
Gefühlsmonster integriert, welche 
uns helfen konnten, unsere eigenen 
Empfindungen zu unterscheiden 
und zu verstehen. Die Mädchen 
und Jungen erlebten eine musika-
lische Reise mit schönen und un-
angenehmen Gefühlen. Der Schau-
spieler Paul Frenke beeindruckte 
dabei mit seinem Talent, mehrere 
Figuren verkörpern zu können. 
Mit großartigem Einfühlvermögen 
schaffte er es, die Eigenschaften 
der Charaktere lebendig werden zu 
lassen. Lachen, Freude, aber auch 
Traurigkeit und Verwirrung – all 

diese Gefühle wurden auf eine Wei-
se dargestellt, die die Kinder zum 
Nachdenken anregten. Besonders 
mitreißend waren der Rap und die 
Sambarhythmen, was nicht nur mu-
sikalisch ansprechend war, sondern 
auch wichtige Botschaften über 
Freundschaft, Zusammenhalt und 

den Umgang mit eigenen Gefühlen 
vermittelte. Alle Schülerinnen und 
Schüler sangen freudestrahlend 
und lautstark mit. Die Lieder mit 
deren Inhalt werden den Unterricht 
noch eine Weile bereichern. 

Text & Foto: Sandra Richter 
Grundschule „Armeria“
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Stipendienvergabe der Pühringer Stiftung

Öffnungszeiten Wiehe: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 16.00 Uhr • Tel.: 034672 60248 • Fax: 034672 60254 • markt-wiehe@raiffeisen-heldrungen.de
Öffnungszeiten Heldrungen: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 16.00 Uhr • Tel.:  034673 95826 • Fax: 034673 95820 • markt@raiffeisen-heldrungen.de

Öffnungszeiten Kölleda: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 16.00 Uhr • Tel.: 03635 6028877 • Fax: 03635 6028878 • markt-koelleda@raiffeisen-heldrungen.de

Ihre Raiffeisen-Märkte in der Region

: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 16.00 Uhr • Tel.: 034672 60248 • Fax: 034672 60254 • markt-wiehe@raiffeisen-heldrungen.de

Roßleben - Am 17. September fand in der Klosterschule Roßleben die 25. und letzte Verleihung der Pühringer- Stipendien statt, die über zwei 
Jahrzehnte hinweg herausragende Leistungen und Engagement gewürdigt hat. Helmi Hoffmann und Anton Ritsch, beide Schüler der 12. Klasse, 
hielten eine inspirierende Rede, in der sie betonten, wie wichtig es ist, die eigenen Stärken zu erkennen und weiterzuentwickeln. Die Verleihung 
belohnte erneut Schüler*innen, die durch außergewöhnliche schulische Leistungen hervorstachen und bleibt ein Zeichen dafür, dass harte 
Arbeit und Einsatz immer wertgeschätzt werden.    Klosterschule Roßleben I Fotos: Harald Schluttig
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StellenmarktStellenmarkt

Ausklang mit Familiensportfest

Die detaillierten Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer Website:

www.harzinger.de

Oder senden Sie Ihre Bewerbung an: wohlmirstedt@fsmilch.de

Scannen Sie den QR-Code, um direkt zu unseren offenen Stellen zu gelangen und Ihre Bewerbung
einzureichen.

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

WIR STELLEN EIN!
Um unser Wachstum und unsere Qualität weiter zu fördern, suchen wir neue

Mitarbeiter/innen für verschiedene Positionen in unserer Käserei in Wohlmirstedt.

IT-Administrator (m/w/d)

Produktionsleiter (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Kaufmännischer Sachbearbeiter Auftragsabwicklung (m/w/d)

Produktionsplaner/Linienplaner - Verpackung (m/w/d)

Lebensmitteltechniker/Milchtechnologe/Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Ausbildung zum Milchtechnologen (m/w/d)

Einkauf/Disponent Verpackungsbeschaffung (m/w/d)

Allerstedter Käserei GmbH • Am Bauerngarten 9 •  06642 Kaiserpfalz/Wohlmirstedt •  Tel.: 034672 62 88-0 •  www.harzinger.de

Wohlmirstedt - Mit einem Familien-
sportfest endete die Sportwoche des 
WSV. Acht Sportstationen zwischen 
Sportplatz und Turnhalle waren auf-
gebaut. Über die gute Beteiligung 
mit 30 Kindern und Eltern freute sich 
Übungsleiterin Gisela Reiche, die mit 
ihren Sportfrauen für den guten Ab-
lauf an den Stationen, für Kaffee und 
Kuchen, reichlich Erfrischungsgeträn-
ke sowie eine große und attraktive 
Auswahl gesponserter Sachpreise, 
für die beteiligten Familien sorgte. 
Zielwerfen, Hockwende, Bierdeckel-
lauf, Schwamm ausdrücken, Büch-
sen werfen, Wäsche aufhängen, Lei-
tergolf und Seilspringen erforderten 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit und 
Treffsicherheit. Spaß und Geselligkeit 
standen im Mittelpunkt. Eine aktions-
reiche Sportwoche lag bereits hinter 
dem Wohlmirstedter Sportverein 
(WSV), die für alle Generationen ein 

abwechslungsreiches Angebot mit 
gutem Zuspruch bereithielt. Es ging 
sehr motiviert, sportlich und fair zu, 
sagte Gisela Reiche mit einem Dank 
an alle, die mitmachten, sich bei der 
Vorbereitung und Durchführung der 
Sportwoche einbrachten. Erstmals 
dabei war die in diesem Jahr unter 
Leitung von Désiré Bucher gegrün-
dete Volleyball-Sportgruppe. Am 
Volleyballturnier auf dem Sportplatz 
in Allerstedt hatten sich sieben 
Freizeitmannschaften beteiligt. Mit 
45 Teilnehmern verzeichnete das 
Mitmach-Angebot Walking & Yoga 
unter Anleitung von Dana, Laura 
und Katja den größten Zuspruch, 
auch der Frauensport-Workshop 
mit Jeannette Wolf in der Turnhalle 
mit 30 Frauen am Start war gut 
angenommen worden. Am Kegeln 
auf der Kegelbahn in Roßleben 
und an der abendlichen Radtour 

Richtung Wangen beteiligten sich 
jeweils rund 20 Sportfreunde. Das 
Kindergartensportfest begeisterte 
auch die Jüngsten im Dorf. Fußball 
durfte nicht fehlen. Hier liefen die Alte-
Herren-Mannschaften Wohlmirstedt 
und Bottendorf zur freundschaftlichen 
Begegnung auf dem Sportplatz auf. 
Fackelumzug und Geselligkeit ließen 
den vorletzten Sporttag ausklingen. 
Am Ende des Familiensportfestes gab 

es kleine Sachpreise und schmucke 
Medaillen. Im WSV mit 70 Mitglie-
dern vom Kind bis zum Erwachsenen 
betreuen drei Übungsleiter und 
Helfer die Aktiven. Es gibt die Frauen-
sportgruppe, den Mutter-Kind-Sport 
sowie die Turnkinder und nun auch 
die Volleyball-Sparte. Die Fußballer 
spielen in der ortsübergreifenden 
Aufstellung „Kaiserpfalz“. 

Text & Fotos: Gisela Jäger 



Keine Mitnahmegarantie. Preise sind Abholpreise. Solange Vorrat reicht. Ohne Dekoartikel.

Schmidt
TV & Audio | Empfangstechnik | PC/Multimedia | Festnetz | Mobilfunk | Elektro-
Hausgeräte | Elektroinstallation

Stefan Schmidt e.K.
06556 Artern, Am Kalkfeld 1
Telefon 03466 364730, E-Mail: info@epschmidt.de
www.ep-schmidt-artern.de

direkt vor
der Tür

A 71 - 
Ausfahrt Artern
Gewerbegebiet Am Kalkfeld
direkt an der Autobahn.

Weitere tolle 
Angebote
finden Sie hier: Irrtümer, Druckfehler, Zwischenverkauf und Liefermöglichkeiten vorbehalten. 

Wir machen das für Sie.

Anschluss
Ob Strom- oder Wasser-
anschluss – wir übernehmen 
gerne den professionellen 
Einbau sowie den sicheren 
Anschluss Ihrer neuen 
Elektro-Hausgeräte.

LED-Fernseher GU55DU7199UXZG
4K Ultra HD • H.265 HEVC • Crystal Prozessor 4K • Dolby Audio • 20 Watt maximale 
Gesamtleistung• TV Plus• WEB-Browser • AirPlay 2 • Bluetooth Audio-Unterstützung 
• DLNA • WLAN • WiFi 5 • Art.-Nr.: 1440677

499,-
Notebook 17-cp2536ng 

AMD Ryzen™ 3 7320U • AMD Radeon™-Grafikein-
heit • 8 GB DDR4 RAM • 512 GB SSD • Tastatur 
mit integriertem Nummernblock • integrierte Web-
cam • Bluetooth 4.2 • WLAN • 2 x USB 3.1 Typ A 
• 1 x USB 3.1 Typ C • Art.-Nr.: 1450667 

399,-

39,6CM

15,6"

Einbau-Herd-Set CX31EK01T
66 l Einbau-Herd mit 5 Beheizungsarten • Schnellaufheizung 
• Universalpfanne und Bratrost • Energieeffizienzklasse A (Spekt-
rum A+++ bis D) • Glaskeramik-Kochfeld mit Zweikreis- und Bräter-
zone • Art.-Nr.: 1222564

Waschvollautomat 
WGE0240A
Schleuderdrehzahl U/min: 
maximal 1.400 • Touch-Con-
trol-Bedienung • Startzeit-
vorwahl • Nachlegefunktion, 
Pause-Funktion • Programm-
ablaufanzeige • Restzeit-
anzeige • ActiveWater Plus 
• Beladungserkennung / 
Beladungsempfehlung 
• Beladungsempfehlung 
• EcoSilenceDrive-Motor 
• Aquastop Schlauch 
• Art.-Nr.: 1222564

549,-

3D-Heißluft: Egal, ob Sie 
eine, zwei oder drei Ebenen 
gleichzeitig benutzen, die 
Hitze wird im gesamten 
Ofen gleichmäßig verteilt.

1-7 kg

499,-

55"

Diagonale139 cm

DVB-T2 HD-/
-C/-S2

HD Triple 
Tuner
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Hausmesse bei Wohnmobile Schmidt
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Maria Crohn - die Weihnachts-Show 2024
am Freitag, dem 6. Dezember 2024 im Bürgerhaus Wetzendorf

Erleben Sie eine einzigartige Weihnachtsshow um die glamouröse 
Travestie – Ikone Maria Crohn. Wundervolle Engel, traumhafte 
Weihnachtselfen und Weihnachtslieder in völlig neuer Interpretation. 
Aber es darf auch aus vollem Herzen gelacht werden, wenn die 
einmaligen Akteure dieser wundervollen Show über die Bühne des 
Bürgerhauses schweben und sich dabei selbst nicht so ernst nehmen. 
Ein wahres Gag - Feuerwerk wird Sie, liebes Publikum, zu echten 
Lachsalven hinreißen. Dabei wahren die Travestiestars stets die 
Grenzen des guten Geschmacks und unterhalten auf ihre wundervolle 
Art und Weise, dass es dem Publikum schier den Atem raubt. Allein 
die traumhaften Kostüme sind schon eine absolute Augenweide. Die 
Show steht unter dem Motto: „Endlich mal wieder richtig lachen und 
für ein paar Stunden alle Alltagssorgen vergessen“. Seien Sie dabei, 
wenn das grandiose „Festival der Travestie“ durch den Saal wirbelt.

Einlass: 18.00 Uhr        Beginn: 20.00 Uhr          75,- € pro Person 
inkl. Weihnachtsbuffet & einem Pott Glühwein zur Begrüßung 

"Festival der Travestie" mit Maria Crohn - 
Die Frauentagsshow - 2025 - im Bürgerhaus Wetzendorf

Einlass: 18.00 Uhr        Beginn: 20.00 Uhr          75,- € pro Person 
inkl. ein Glas Sekt zur Begrüßung & Buffet

Nach dem umwerfenden Erfolg der letzten Jahre kommt am 08.März 2025 
Travestie Ikone Maria Crohn mit ihrem „Festival der Travestie“ endlich 
wieder in das Bürgerhaus Wetzendorf. Lassen sie sich entführen in die 
Welt des perfekten Entertainments. Nur hochkarätige Künstler bekannt 
aus namhaften Cabarets und dem Fernsehen wurden für diese fulminante 
Show zusammengestellt. Eine wundervolle Revue mit Witz, Gesang, 
großen Kostümen, Starparodien, perfekten Illusionen und Stand UP 
Comedy. Hier jagt eine Attraktion die nächste, sodass dem Publikum schier 
der Atem stockt. Das ganze dargeboten in einer rasant durchgestylten 
Show die sie komplett aus dem Alltag in eine völlig fremde aber absolut 
faszinierende Welt entführen wird. 

Sichern Sie sich heute noch Ihre besten Plätze – auch als Geschenk 
für Ihre Liebsten! Einfach eine traumhafte Illusion.

Seien Sie dabei, wenn unsere vier wundervollen Travestiestars über die Bühne wirbeln.
Unter dem Motto: " Endlich wieder richtig lachen" erleben Sie eine völlig neue Show!

Also runter vom Sofa und rein is das perfekte Entertainment!

am Samstag, dem 8. März 2025 im Bürgerhaus Wetzendorf

Rothenschirmbach - Am 21. 
September erlebte der Ort ein 
Event der besonderen Art: Unsere 
diesjährige Hausmesse lockte von 
10 bis 15 Uhr zahlreiche Besucher 
und Interessierte an, die sich die 
vielfältigen Angebote nicht entge-
hen lassen wollten. Der Ansturm 
war überwältigend – mit so viel In-
teresse hatten wir im Vorfeld nicht 
gerechnet. Umso mehr möchten 
wir uns bei allen Gästen bedanken, 
die diesen Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben! 
Von spannenden Reisevorträgen zu 
traumhaften Wohnmobilzielen wie 
dem Nord-Ostsee-Kanal, Schwe-
den und dem Nordkap, bis hin zu 
exklusiven Saisonabverkaufs-An-

geboten unserer Wohnmobile, war 
für jeden etwas dabei. Besonders 
das brandneue Segment unserer 
Dachzelte zog zahlreiche neugierige 
Besucher an, die sich aus erster 
Hand beraten ließen. Ein beson-
deres Highlight war zweifellos die 
Kettensägenvorführung von Loki, 
der mit viel Geschick und Kreativität 
eindrucksvolle Holzskulpturen live 
vor den Augen der Zuschauer schuf. 
Die musikalische Untermalung 
durch Live-Musik sowie das italieni-
sche Eis von *morre gelato* sorgten 
für eine entspannte und fröhliche 
Atmosphäre. Auch für die kleinen 
Besucher war bestens gesorgt: 
Hüpfburg, Spielspaß und kreative 
Stationen hielten für die gesamte 

Familie einen unvergesslichen Tag 
bereit. Unsere Tombola, die fantas-
tische Preise wie einen E-Roller für 
ein Jahr und eine Wohnmobil-Reise 
versprach, fand großen Anklang und 
krönte den Tag. Die Bildergalerie der 
Veranstaltung mit allen unverges-
slichen Momenten, strahlenden 
Gesichtern und Höhepunkten des 
Tages ist nun auf unserer Website 
verfügbar. Schaut vorbei und lasst 
die Hausmesse noch einmal Revue 
passieren auf www.automobile-
schmidt.de Nochmals herzlichen 
Dank an alle Besucher – wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächste 
Veranstaltung am 23. November in 
Rothenschirmbach! Text & Fotos: 
Automobile Schmidt



Ausflug am Weltkindertag auf den Possen
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Lossa - Da der Weltkindertag am 
20. September auch in diesem 
Jahr auf einen Wochentag fiel, 
stand für das Team der Kinderta-
gesstätte „Bummi“ seit geraumer 
Zeit fest, dass genau an diesem 
Tag der bereits traditionelle Kin-
dergartenausflug stattfinden sollte. 
In der Hoffnung auf so schönes 
Wetter wie in den vergangenen 
Jahren, wurde der Freizeit- und 
Erholungspark Possen als Ziel 
gewählt. Die Freude der Kinder, 
der Eltern und der Erzieherinnen 

 war natürlich groß, als der Wet-
terbericht einen sonnigen Tag 
vorhersagte. So setzte sich der 
bis auf den letzten Platz besetzte 
Reisebus in Bewegung und er-
reichte nach einer guten Stunde 
das Ausflugsziel. Ausgestattet mit 
einem Armbändchen durfte nun je-
des Kind die Hüpfkissenlandschaft 
und auch den Kinderkletterwald 
erkunden. Wem der Sinn nach 
Tieren stand, war im Streichelzoo 
und Tierpark genau richtig. Hier 
warteten Geparden, Esel, Braun-

bären, Emus, Erdmännchen und 
anderes Getier auf die kleinen und 
großen Besucher. Zum Austoben 
sorgte der Spielplatz mit diversen 
Schaukeln, Wippen, Holzburgen, 
Sinnesspielen und Sandspielele-
menten für Spaß und Action. Der 
Weltkindertag hielt noch tolle an-
dere Angebote bereit. So konnten 
sich die Kinder an einem Puppen-
theater erfreuen, sich schminken 
lassen, Kontakt zu Papageien auf-
nehmen, mit Alpakas schmusen 
oder auch mit dem lebensgroßen 

Tigger ein paar lustige Fotos schie-
ßen lassen. Zur Mittagszeit ließen 
sich die Familien entweder ein 
mitgebrachtes Picknick schmek-
ken oder versorgten sich über die 
Gastronomie des Parks. Satt und 
zufrieden waren an diesem Tag 
ganz sicher nicht nur die Kinder; 
auch die Eltern hatten viel Spaß 
beim Zeitvertreib mit ihrem Nach-
wuchs aber auch bei dem ein oder 
anderen Schwätzchen mit anderen 
Eltern und den Erzieherinnen. Text 
& Fotos: Simone Kuhnt

Geschäftsführer Jörg Pfundheller
Lossaer Straße 7  •  99636 Rastenberg           

Tel. 036377 / 720
www.sds-info.de 

E-Mail: vertrieb@sds-info.de 
www.cds-team.de

•   Software für kaufmännische
Betriebsführung 

•   Computerservice

•   IT-Beratung, Internet

•   Hardware, Netzwerke

•   Dokumentenmanagement

• Erstellung von Webseiten

• DSGVO - Umsetzung für 
Firmen und Vereine

          
• Stellung eines Datenschutz
    beauftragten

• Digitales Auftragsmanagement
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Vernissage in der Galerie am Rathaus 
Bad Frankenhausen - In einer 
bemerkenswerten Zusammenar-
beit haben fünf Künstlerinnen und 
Künstler aus dem Kyffhäuserkreis 
ihre Talente vereint, um einen ab-
wechslungsreichen Kalender für 
das Jahr 2025 zu gestalten. Dieser 
A3-Kalender, gedruckt in einer 
limitierten Auflage von nur 100 
Exemplaren, präsentiert eine Vielfalt 

an Kunstwerken, darunter Malerei-
en, Zeichnungen, Fotografien und 
sogar eine Skulptur. Die Werke 
von Regina Jeznita, Benno Busch, 
Uwe Katzmann, Fred Böhme und 
Angela-Katrin Böhme bieten einen 
faszinierenden Einblick in die krea-
tive Vielfalt der Region. 
Zum offiziellen Verkaufsstart am 
17. Oktober wird 18 Uhr eine 

kleine Vernissage in der Galerie 
am Rathaus in Bad Frankenhausen, 
Ratsstraße 4, stattfinden, zu der die 
Herausgeber herzlich einladen. Die 
Besucher haben dort die Möglichkeit 
die Originalwerke zu betrachten und 
mit den anwesenden Künstlern ins 
Gespräch kommen. 
Der Kalender ist sowohl in der 
Galerie, bei den Künstlern selbst, 

in den Buchhandlungen und den 
Stadtinformationen von Bad Fran-
kenhausen und Sondershausen 
sowie im Geschäft Heimatlust in 
Sondershausen erhältlich, was 
Kunstliebhabern die Chance bietet, 
ein Stück regionaler Kreativität in ihr 
Zuhause zu bringen. im Auftrag der 
Künstlergruppe Angela-Katrin und 
Fred Böhme

„Lott“ - Live Akustisch (Tour ’24)
Eigene-Originale & Great-Songs des Rock - St. Bonifatius Kirche Altenbeichlingen

Die Brüder Christian & Martin Lott 
die man von der Band „Borderli-
ne“ und der akustischen Version 
„Acousticline“ kennt, präsentieren 
mit musikalischer Verstärkung in 
Kirchen und besonderen Locations: 

Eigene-Originale & Great-Songs 
des Rock unter dem Namen 
„LOTT“ (Finalist des Thüringen 
Grammy 2024). Die Lieder werden 
in der beliebten „Acousticline“ 
Besetzung zu hören sein.
Ein solches Konzert findet am 
Sonntag, 27.10.24 um 17.00 Uhr 

in der St. Bonifatius Kirche Alten-
beichlingen statt. Ab 16.30 Uhr ist 
die Pforte geöffnet und die Gäste 
können sich platzieren. 
Eintritt 20 € (VVK & Abendkasse)  

INFO/RESERVIERUNGEN
unter: 0172 7972979

Vorverkaufsstellen:
Elektrogeschäft, Brückenstr. 32, 
Kölleda & Art of Nails by Kati, Langer 
Weg 117, Kölleda
Wer für diesen Tag etwas Beson-
deres sucht, wird hier fündig und 
kann mit Familie & Freunden ein 
unvergessliches Konzert erleben.

WORLD OF LIGHTS – in der Barbarossahöhle
Mystisches Halloween-Special vom 11. Oktober bis 3. November

In diesem Herbst hält die Barbaros-
sahöhle wieder außergewöhnliche 
Lichtblicke für die Besucher bereit! 
Vom 11. Oktober bis zum 3. 
November 2024 gibt es World of 
Lights als gruseliges Halloween-
Special. Das gesamte Naturwunder 
präsentiert sich seinen Gästen in 
dieser Zeit in einem ganz besonde-
ren, nämlich in einem mystischen 
Glanz. Man darf gespannt sein, 

wie die Lichtkünstler von „World of 
lights“ wohl dieses Mal das Thema 
Halloween im unterirdischen Reich 
von Kaiser Barbarossa umgesetzt 
haben. Die Dunkelheit ist ihre Lein-
wand – und sie geben ihr Farbe, 
ganz viel Farbe - mit Scheinwerfern, 
Projektoren und LEDs. Eigens kreier-
te Lichtobjekte machen die 15.000 
m² große Höhle zu einer riesigen 
natürlichen, und in diesem Fall auch 

durchaus furchteinflößenden Kunst-
galerie. Für ein wenig Schaudern ist 
auf jeden Fall gesorgt!
Halloween-Fans aufgepasst:
am 31. Oktober erreicht das Gruseln 
seinen Höhepunkt – dann gibt es im 
Rahmen der Lichterwelten zusätzli-
chen Gruselspaß getreu dem Motto: 
„Unterm Schloss von Frankenstein“ 
– Nur für Hartgesottene und die, die 
sich trotzdem trauen…

Hinweise zum Besuch der 
Lichterwelten: - Anmeldung / 
Reservierung ist nicht erforder-
lich - kontinuierlicher Einlass 
zwischen 14.30 Uhr und 17 
Uhr - Besichtigung bis 18 Uhr 
möglich - Besichtigung ohne 
Führung - Dauer ca. 40 bis 60 
Minuten (Tempo bestimmen die 
Besucher selbst) Weitere Infos 
auf www.hoehle.de



Abrudern auf der Unstrut
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Roßleben - Sonntag, den 27. Okto-
ber, um 14 Uhr findet das diesjähri-
ge Abrudern auf der Unstrut statt. 
Damit endet für den Ruderclub 
Roßleben die diesjährige Freiluft-
saison. Mitglieder, Freunde und 
Interessenten sind herzlich einge-

laden. Jeder hat die Möglichkeit 
mitzufahren. Interessierte können 
unter Anleitung erste Versuche im 
Rudern unternehmen. Wie immer 
kommen auch die Gaumenfreu-
den nicht zu kurz. Bei Kaffee und 
Kuchen können Gedanken und 

Erinnerungen ausgetauscht wer-
den. Für Deftiges brennt der Rost. 
Wir hoffen auf Sonne, viele Gäste 
und immer eine Handbreit Wasser 
unterm Kiel. Wir sehen uns – am 
Bootshaus An der Schleuse. 

Ruderclub Rossleben e.V.
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